
Diese Wildtulpe mit den wunderschön geformten, rosa-
farbenen Blüten mit cremeweißer Mitte trägt den Namen 
des berühmten Carolus Clusius. Obwohl er nicht der Er-
ste war, der die Tulpe in den Niederlanden einführte, wird 
ihm, dem ersten Präfekten des Hortus Botanicus in Lei-
den (1594–1609), weitgehend zugeschrieben, die ersten 
großen Sammlungen im heutigen „Tulpenland“ angelegt 
zu haben. Die ’Garden of Clusius‘ trägt mehrere Blüten 
pro Stiel und blüht den ganzen April über. 

Wuchshöhe: 15–20 cm 
Blütezeit: April

Standort
Alle Tulpen benötigen einen lockeren, nährstoffreichen, 
kalkhaltigen Boden an einem sonnigen Standort. Sinn­
voll ist eine frühherbstliche Düngergabe aus reifem 
Kompost und (bei kalkarmen Böden) Gartenkalk. 

Pflanzzeit
Die Zwiebeln können von etwa Anfang Oktober bis  
Mitte Dezember eingepflanzt werden.

Nach Erhalt so bald wie möglich pflanzen.

Pflanztechnik
Pflanzen Sie die Tulpenzwiebeln in Gruppen gleicher 
Sorte im Abstand von 5 bis 10 cm untereinander und 
etwa 20 cm zu anderen Pflanzen.  
 
(Wildtulpen vermehren sich zusätzlich durch Samen.)

Pflanztiefe
Die Pflanztiefe richtet sich nach der Größe der Zwiebel: 
als Faustregel gilt, die Zwiebeln etwa dreimal so tief zu 
setzen, wie die Zwiebel hoch ist. Um die Bodendurch­
lässigkeit zu erhöhen, empfiehlt es sich, den Boden mit 
Sand anzureichern oder die Zwiebeln direkt auf Sand  
zu betten.

Pflege
Nach der Blüte sollte der Fruchtansatz rechtzeitig ent­
fernt und der Pflanze Zeit gelassen werden, gänzlich zu 
vergilben und „einzuziehen“. Die Hauptzwiebel stirbt in 
der Regel ab; die Pflanze erhält sich durch die Bildung 
von Tochterzwiebeln. So können die Zwiebeln einige 
Jahre am selben Standort sich selbst überlassen werden. 
Dies gilt vor allem für Wildtulpen und die besonders 
langlebigen Gartentulpensorten, die viele Jahre im 
Garten überdauern, sich vermehren und ausbreiten 
(„verwildern“).  
 
Viele andere Gartentulpen sind weniger langlebig. Um 
sie über viele Jahre zu erhalten, ist es sicherer, die 
Zwiebeln zu ernten: Im Frühsommer wird dazu die ab­
gestorbene Hauptzwiebel aus dem Beet entfernt. Die 
Tochterzwiebeln werden ebenfalls herausgenommen 
und man lässt sie den Sommer über an einem luftigen, 
trockenen und warmen Ort reifen und sich kräftigen.  
Sie können dann im Herbst an einem neuen geeigneten 
Standort wieder ausgepflanzt werden. 

Pflanz- und Pflegeanleitung 
 Wildtulpe ’Garden of Clusius‘
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